
Schüpfen, den 11. Februar 2019 

 

 

Jahresbericht des Präsidenten OG Bern 

 

 

Ein Ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. 

 

Zahlreich starteten wir bei unserem ersten Training ins Jahr 2018.  

In diesem Jahr durften wir auch von vielen Trainings ausserhalb unseren 

normalen „Territoriums“ gebrauch machen. Sei es bei der Wasserrettung, 

Gebäudesuche, Treibball, Nadag oder auch eine Prüfungssimulation mit Jelia 

Jeremias u.v.m. Das Interesse war unterschiedlich aber stets stand die Freude 

im Vordergrund und unsere Hunde wurden auf ganz anderem Terrain 

gefordert. Auch die Gemütlichkeit und die Geselligkeit kam bei keinem dieser 

Anlässe zu kurz und genoss ich sehr. 

 

In diesem Jahr, nämlich am 22. April 2018 durften wir das erste Mal eine 

Körung auf unserem Platz in Langnau durchführen. Es gab 3 Körungen, 4 

Wesenheitsprüfungen und 3 Junghundebewertungen. Durchwegs gab es 

zufriedene Gesichter, sei es von den Körabsolventen der Küchencrew und den 

Besuchern. Der Anlass kam gut an und verlief Reibungslos. Auch das 

Gemütliche Beisammensein kam nicht zu kurz.  

 

Am 09.06.2018 fand erneut ein Leistungstraining bei wunderbaren Wetter auf 

unserem Platz in Langnau statt. Der Ablauf war durchorganisiert und 

funktionierte einwandfrei. Die Begleithundegruppe wurde von Karin Dutler von 

der OG Ostschweiz geführt. Die IPO-Gruppe von Daniela Senn auch von der OG 

Ostschweiz und für den Übungsteil Schutzdienst gab uns Beat Schwab die Ehre. 

Die Küche hat uns wieder wunderbar verpflegt. Vielen Dank all den fleissigen 

Helfer, Ihr macht das immer mit viel Freude und Liebe das merkt man.  

 

Zu guter Letzt fand im Herbst diesen Jahres die 5R Schweizermeisterschaft in 

Hüntwangen unter der Leitung vom SRSC statt. Mit einer kleinen Gruppe waren 

wir anwesend und hatten die Hauptverantwortung über die Buvette. Das 

Wochenende verlief am Samstag durchzogen bei Windigem Wetter aber 

Sonntag dafür bei strahlendem Sonnenschein. Es war spannend diesen Anlass 

von Anfang an begleiten zu dürfen und mitzuerleben. Auch ein kleiner Batzen 



ist für diese Hilfe in die Vereinskasse gekommen. Dieser wurde Anhand der 

Helfer/Verein verteilt. 

 

Der Saisonabschluss fand bei einem gemütlichen Fondueplausch im Clubhaus 

statt. Voran ging ein Training in Unterordnung und für diejenigen die Lust 

hatten konnten noch ein Paar Schutzdienstübungen mit Marc machen. 

An dieser Stelle möchte ich Marc noch einmal ganz herzlich zur bestandenen 

Prüfung zur Standortbestimmung als Schutzdiensthelfer gratulieren. Es ist 

immer wieder schön, wenn Mitglieder aus dem Verein sich zu solch einer 

Zeitaufwendigen Aufgabe entscheiden.  

 

Abschliessend möchte ich mich bei allen für die Unterstützung und das mir 

entgegengebrachte Vertrauen bedanken.  

Ich wünsche der OG Bern ein wunderschönes und Erfolgreiches 2019. 

 

Michael Lohri 


